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Heil-Pädagogische Tages-Stätte 

Der kurze Name ist: HPT 

 

Jedes Kind ist anders. 

Kinder sind unterschiedlich. 

Jedes Kind hat andere Stärken und Schwächen. 

Und das ist gut so. 

Deshalb unterstützen wir jedes Kind, dort wo es Hilfe braucht. 

 

Welche Kinder kommen zu uns in die HPT? 

Mädchen und Jungen 

 die schul-pflichtig sind 

 die zwischen 6 und 14 Jahre alt sind 

 denen die Schule nicht immer Spaß macht 

 die Probleme mit den Lehrern haben 

 die Probleme mit dem Lernen haben 

 die nach den Hausaufgaben tolle Sachen machen wollen 

 die gerne neue Freunde finden wollen 

 in deren Familien es öfter mal Krach gibt 

 Weil in der Familie jeder eine andere Vorstellung hat 

 Zum Beispiel: 

o von Ordnung 

o Regeln  

o und Schlaf-Zeiten  

 die leiden, weil sich die Eltern getrennt haben 
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Die Kinder kommen direkt nach der Schule zu uns. 

Und wir verbringen die Nachmittage bis 17 Uhr gemeinsam. 

Dabei erleben wir gemeinsam viele schöne Dinge. 

 

Unsere HPT hat an jedem Schul-Tag offen. 

Das sind 220 Tage im Jahr. 

 

In der Hälfe der Ferien haben wir von 9 Uhr bis 15 Uhr offen. 

 

Wir haben 2 Gruppen. 

In jeder Gruppe sind 8 Kinder. 

Jede Gruppe wird von 3 Fach-Kräften betreut. 

 

Fach-Kräfte sind zum Beispiel: 

o Erzieher 

o Sozial-Pädagogen 

 

Bei uns findet man 

Zum Beispiel: 

 Nette Betreuer 

 Die den Kindern zur Seite stehen. 

 Wenn es in der Schule schwer wird. 

 Die mit den Lehrern reden. 

 Die bei den Hausaufgaben helfen. 

 Die mit den Eltern sprechen. 

 Wenn es in der Familie wieder Streit gibt. 
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 Neue Kontakte 

 Bei uns kann man andere Kinder kennen-lernen 

 Und auch neue Freunde finden 

 

 Schöne und verschiedene Frei-Zeit-Angebote 

 Bewegung, Spiele, Kettcar, Matsch-Platz im Sommer,  

Werk-Statt und vieles mehr 

 

 Ein Ferien-Programm 

 In den Ferien machen wir verschiedene Sachen. 

 Wir fahren auch 4 Tage mit dem Bus weg.  

 Das heißt Ferien-Freizeit. 

 Hier fahren nur die Kinder und ohne Eltern in den Urlaub. 

 Das ist toll. 

 

Was machen wir? 

Jedes Kind bekommt einen Förder-Plan und Hilfe-Plan. 

 

Wichtig ist: 

Wir machen den Plan zusammen mit den Eltern. 

Und den Jugend-Amts-Mitarbeitern. 

 

In dem Plan steht dann: 

 Welche Ziele und Wünsche das Kind hat 

 Was das Kind braucht 

 Welche Förderung und Hilfe das Kind genau bekommt. 
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Wenn das Kind von anderen Menschen Unterstützung braucht. 

Reden wir mit diesen Menschen. 

Und arbeiten mit diesen Menschen zusammen. 

Zum Beispiel: 

Psycho-Therapeuten, Ergo-Therapeuten, Logopäden 

 

Wir reden mit den Lehrern. 

Wenn es Probleme in der Schule gibt. 

 

Bei uns gibt es einen klaren festgelegten Tages-Plan. 

Unsere Regeln und unsere Strukturen sind einfach. 

Die verstehen auch die Kinder. 

 

Wir fördern die Kinder einzeln. 

Und in der Gruppe. 

Und wir geben gute Tipps für die Freizeit. 

 

Die Hausaufgaben werden in Klein-Gruppen gemacht.  

Dadurch können wir jedes Kind sehr gut unterstützen.  

 

 

Wie können die Eltern mitarbeiten? 

Wir möchten mit den Eltern und der Familie gut zusammen arbeiten. 

Wichtig sind uns gemeinsame Gespräche und Treffen. 

Aber auch die Eltern müssen bereit sein, sich helfen zu lassen. 
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Unser Angebot für die Eltern 

Gespräche mit den Eltern sind uns wichtig. 

Wir reden gemeinsam über das Kind und die Familie. 

Wie hat sich das Kind entwickelt. 

Was braucht das Kind. 

Wo können wir noch helfen. 

Wie können wir noch helfen. 

 

Wir machen auch Feste in der HPT. 

Für die ganze Familie. 

Da können sich die Familien kennen-lernen. 

Und sich unterhalten. 

 

 

Wer zahlt die Kosten? 

Das Jugend-Amt zahlt die Kosten für die Betreuung. 

Die Eltern zahlen die Kosten für die Verpflegung. 

 

 

Wie geht die Aufnahme vor sich? 

Man muss beim Jugend-Amt einen Antrag ausfüllen.  

Bei der Abteilung: Allgemeiner Sozial-Dienst  

 

Dort prüfen dann die Mitarbeiter, ob man die Hilfe braucht. 

Sie beantworten auch ihre Fragen. 
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So erreichen Sie uns 

Montag – Freitag  

9 Uhr – 17 Uhr 

 

Frau Ute Staufer 

Sie ist die Leiterin der Heil-Pädagogischen Tages-Stätte. 

 

Adresse Heiliggrabstraße 14 

 96052 Bamberg 

 

 0951  98687 21 

 

 0951  98687 17 

 

 hpt@skf-bamberg.de 
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